
 
Nachricht eines Schulleiters 3 Tage nach der Lehrerfortbildung. 
 

 Am nächsten Tag war ein Teil des Kollegiums fest davon 
überzeugt, dass Sie sich bei mir ausführlich über die 
Truppe informiert hatten, denn nur so konnten sie es sich 
erklären, dass Ihre direkte Ansprache und die Impulse so 
ziel(Personen)genau  (zu)trafen....  
 
 

 Heute wurde ich bereits in eine "Stufe-drei-Situation" 
gebeten - zur Verblüffung von C., der prompt mit einer 
Kollegin aneinandergerasselt war. Diese blieb aber 
ziemlich cool, holte eine Kollegin zur Hilfe und dann eben 
doch den Schulleiter.... Als ich in die Situation trat, war 
C.bereits damit beschäftigt, eine ziemlich große Sauerei im 
Schulflur aufzuwischen - immer beteuernd "ich war es aber 
nicht..." Macht ja nichts, du hattest aber den Auftrag, es 
aufzuwischen..." 
 

 Eine Kollegin am nächsten Tag: "...was haben wir Energie 
verschwendet, wir sind da einfach immer tiefer 
reingerutscht..."). 

 
 Und ich hatte heute am Ende einer Chemiedoppelstunde 

unerwartet 30Min. übrig - warum? Die Lerngruppe hatte 
hochkonzentriert mitgearbeitet - wohl eine Frage der 
Haltung (deren und meine). "War ne coole Stunde...", war 
die Antwort. 

 
 Nach einer Gewöhnungs- und "Verschluderungsphase" 

werden wir Sie wieder herbitten - darüber waren sich alle 
einig.  < 


